
Eine herrlich skurrile romantische Komödie, die im Paris der goldenen Zwanziger spielt.  
Mit einer Traumbesetzung à la Française.
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Paris, 1928. 
Antoine Balestro, ein junger, angesagter Maler, kann 
seit dem Tod seiner Frau nicht mehr arbeiten und treibt 
seinen Galeristen Armand zur Verzweiflung. Eines 
Abends versucht der betrunkene Antoine, über eine 
Hellseherin Kontakt zu seiner Frau aufzunehmen.  
Ohne es zu wissen, spricht er aber in Wirklichkeit mit 
Suzanne, einer bescheidenen Jahrmarktsmitarbeiterin, 
die sich in den Wohnwagen der Hellseherin geschli-
chen hat, um dort Essen zu stehlen. Suzanne erweist sich 
als begabte Betrügerin und führt bald, unterstützt 
von Armand, eine falsche Séance nach der anderen durch. 
Nach und nach findet Antoine seine Inspiration wie-
der, doch für Suzanne wird die Lage kompliziert, als sie 
sich langsam in den Mann verliebt, den sie manipuliert ...

Ein Film von 

PIERRE SALVADORI ist ein bedeuten-
der Autor französischer Komödien.  
LA VÉNUS ÉLECTRIQUE ist sein elfter 
Spielfilm, der von der Fantasiewelt 
der 1920er Jahre inspiriert ist – einer 
Zeit, die von künstlerischer Blüte, 
der Faszination für Volksunterhaltung 
und dem Okkultismus geprägt war. 
Als begeisterter Bewunderer von Ernst 

Lubitsch, Billy Wilder und Blake 
Edwards schafft Pierre Salvadori ein 
einzigartiges, romanhaftes Univer-
sum, das in einer sozialen Realität 
verankert ist und die zwischenmensch-
lichen Beziehungen sowie die 
Verletzlichkeit von Figuren beleuchtet, 
die auf ihrer schwierigen Suche nach 
dem Glück viele Rückschläge erleiden.

« Zwischen den zauberhaften Kulissen des Paris  
der Goldenen Zwanziger und dem Elan seiner Figuren 

komponiert Salvadori ein Werk, das elegant,  
witzig und voller Charme und Intelligenz ist. »  ARC IN FO

Mit GUSTAVE KERVERn
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les films pelléas präsentiert in Koproduktion mit Versus

SCÉNARIO BENJAMIN CHARBIT  BENOÎT GRAFFIN  PIERRE SALVADORI

MONTAGE ANNE-SOPHIE BION  MUSIQUE ORIGINALE CAMILLE BAZBAZ  SON FRANÇOIS MAUREL  VALÉRIE LE DOCTE  LUC THOMAS  CASTING MICHAËL LAGUENS  ASSISTANT MISE EN SCÈNE NICOLAS GUILLEMINOT   
SCRIPTE ANAÏS SERGEANT  SUPERVISION VFX CÉDRIC FAYOLLE  DIRECTION DE PRODUCTION CLAIRE LANGMANN  DIRECTION DE POSTPRODUCTION JULIETTE MALLON  RÉGISSEUSE GÉNÉRALE AMÉLIE SUPAU   
UNE PRODUCTION LES FILMS PELLÉAS  EN COPRODUCTION AVEC VERSUS  FRANCE 2 CINÉMA  PIO&CO  TOVO FILMS  RTBF (TÉLÉVISION BELGE) BE TV ET ORANGE  PROXIMUS   
AVEC LE SOUTIEN ESSENTIEL DE CANAL+  AVEC LA PARTICIPATION DE CINÉ+ OCS  FRANCE TÉLÉVISIONS  WALLIMAGE (LA WALLONIE)  AVEC LE SOUTIEN DU CENTRE NATIONAL DU CINÉMA ET DE L’IMAGE ANIMÉE   
CENTRE DU CINÉMA ET DE L’AUDIOVISUEL  DE LA FÉDÉRATION WALLONIE-BRUXELLES  TAX SHELTER  DU GOUVERNEMENT FÉDÉRAL BELGE INVER  TAX SHELTER  LA RÉGION ÎLE-DE-FRANCE   
EN PARTENARIAT AVEC LE CNC  AVEC LA PARTICIPATION DE DIAPHANA  EN ASSOCIATION AVEC CINEAXE 7  CINÉCAP 9  INDÉFILMS 14  PALATINE ÉTOILE 23  
COFIMAGE  37  COFINOVA 22 ET 23  LA BANQUE POSTALE IMAGE 19  SOFITVCINE 13  SANSOFICA  DÉVELOPPÉ AVEC LE SOUTIEN DE INDÉFILMS  INITIATIVE  13  
CINÉCAP 8 DÉVELOPPEMENT  CINÉMAGE 19 DÉVELOPPEMENT  CINÉAXE DÉVELOPPEMENT 6  DISTRIBUTION FRANCE DIAPHANA  VENTES INTERNATIONALES PLAYTIME

D’APRÈS UNE IDÉE ORIGINALE DE REBECCA ZLOTOWSKI  ROBIN CAMPILLO  DIALOGUES PIERRE SALVADORI  PRODUCTION PHILIPPE MARTIN  PRODUCTEUR ASSOCIÉ DAVID THION   
PRODUCTION JACQUES-HENRI BRONCKART  TATJANA KOZAR  IMAGE JULIEN POUPARD AFC  DÉCORS ANGELO ZAMPARUTTI  DIRECTION ARTISTIQUE ET CRÉATION DES COSTUMES VIRGINIE MONTEL  

IN IHREM KINO Zum Trailer

https://frenetic.ch/de/katalog/detail/la-venus-electrique-1336/

